
 
 
 
 
News 01/2006 
 
 
Der 1. Monat des Jahres 2006 ist vorbei und es gibt wieder einiges zu berichten… 
 
Doch zunächst ein Rückblick auf 2005: Insgesamt haben wir 517 Tiere aufgenommen; davon waren 217 
Schildkröten, 101 Echsen, 86 Schlangen, 23 Wirbellose, 9 Amphibien, 81 Fische; 215 Tiere konnten 
davon bisher vermittelt werden; 58 Tiere starben bzw. mussten euthanasiert werden; 
 
Auch noch aus dem letzten Jahr stammt eine größere Anzahl von beschlagnahmten Tieren 
(hauptsächlich Riesenschlangen, aber auch diverse Echsen, Kaimane, Schildkröten und Skorpione!) 
Die Freigabe der Tiere zog sich allerdings so lange hin, dass wir erst in diesen Tagen die Tiere weiter 
vermitteln können. Ein Problem, dass uns immer wieder zu schaffen macht. Wir müssen für viele 
Tiere adäquate Unterbringung, Fütterung und Pflege nicht nur für einige Tage, sondern oft für 
mehrere Wochen bieten können. Dies Bringt uns oft an den Rand unserer Kapazitäten. 
 
Nun zu den aktuellen Ereignissen: 
 
In unserem Raum für „größere“ Tiere werden zur Zeit in der „2. Etage“ Käfige für v.a. grüne Leguane 
installiert. Dies Erweitert unsere Kapazitäten und macht uns flexibler in der artgemäßen 
Unterbringung unserer Pfleglinge. Wenn die Bauarbeiten abgeschlossen sind, werden wir auch 
Bilder auf unserer HP veröffentlichen. Natürlich verliefen diese Arbeiten auch nicht reibungslos. 
Leider verschob sich die Fertigstellung und mit einigen Detaillösungen sind unsere Tierpfleger auch 
nicht wirklich glücklich. 
 
Genesungspatenschaft: kleine „stummelschwänzige“ Bartagame 
 
Aus der obigen Beschlagnahme stammt auch dieser Winzling. Eine weitere kleine Bartagame fand 
ebenso wie 3 adulte Tiere schnell einen neuen Besitzer. Doch der kleine mit dem Stummelschwanz 
sitzt noch bei uns und hofft auf ein neues Zuhause. Wir mussten die Bartagame längere Zeit stationär 
behandeln. Wenn sich also ein „Genesungspate“ finden würde wären wir sehr dankbar. Nähere 
Informationen bitte per e-mail oder telefonisch erfragen! 
 
Was uns sehr glücklich stimmt, ist die Tatsache, dass sich in diesem Jahr sehr viele Gruppen zu 
Führungen durch unsere Räumlichkeiten angemeldet haben. Wir konnten im vergangenen Monat 
schon 5 Kindergarten-Gruppen bzw. Schulklassen einen Einblick in die Welt der Reptilien und die 
Problematik des Artenschutzes, Faunenverfälschung, „gefährliche Reptilien“ usw. gewähren. Wir 
hoffen, dass auch in der kommenden Zeit dieses Angebot von vielen Interessierten Kindern und 
Jugendlichen und natürlich deren Betreuern wahrgenommen wird. Informationen hierzu können 
gerne bei uns erfragt werden. 
 
Hier noch ein kleiner Bericht über Schildkröten, die von uns im letzten Jahr vermittelt wurde: 
 
„Hallo liebes Team der Reptilienauffangstation, 
 
Im Dezember habe ich bei euch ein Höckerschildkröten Pärchen geholt und möchte mich hiermit 
nochmals für die Schildkröten "March & Hummer" bedanken! 
 
Die Schildkröten haben sich sofort gut eingelebt und fühlen sich sichtlich wohl. „March“ ist trächtig 
und sucht sich gerade eine geeignete Stelle zur Eiablage. 
 
Als Aquaterrarium benutze ich ein 300 liter Becken. Auf das Becken habe ich vom Schreiner einen 
Landteil erstellen lassen. Dieser beträgt für die beiden winzlinge immerhin 2,4 qm. Der Landteil ist 
mit weichem, gebrochenem Sand ausgestattet. Zusätzlich befindet sich ein Korkteil, ein Zierkaktus 
und ein paar Futterpflanzen darauf. Als Beleuchtung benutze ich zum einen "Power Sun UV", zwei UV 
Leuchtstoffröhren und einen 150W Baskinspot zur Wärmeerhöhung. 
 
 
 



 
 
 
 
Liebe Grüße aus Rosenheim“ 
 
Wir freuen uns immer, wenn wir kurze Rückmeldungen von „unseren Tieren“ erhalten. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen. 
 


